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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Mölzer, Kolleginnen und Kollegen haben am 

9. Juli 2014 unter der Nr. 2034/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend die geplante Neukonstruktion der Bundestheater-Organisation gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 

 Von welchen Organisationsberatern werden Angebote eingeholt? 
 

Es wurden fünf Firmen zur Angebotslegung eingeladen. Die Firma ICG Integrated 

Consulting Group wurde als Bestbieter mit der Durchführung des Auftrags betraut. 

 

Zu Frage 2: 

 Was beinhalten diese Angebote konkret? 
 

Die Angebote enthalten Vorschläge und Arbeitsansätze für eine Beratung zur Opti-

mierung der Struktur der Bundestheater-Holding GmbH im Sinne einer effizienten 

rechtlichen, wirtschaftlichen und operativen Führung, Steuerung und Kontrolle des 

Bundestheaterkonzerns.  
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Zu Frage 3: 

 Wie hoch sind die Kosten für diese Angebote? 
 

Der Auftragswert liegt unter der gemäß § 41 Absatz 2 Bundesvergabegesetz defi-

nierten Schwelle.  

 

Zu Frage 4: 

 Aus welchem Budget werden diese Beratungskosten bezahlt? 
 

Die Kosten für die beauftragte Leistung werden aus Budgetmitteln des Bundeskanz-

leramtes getragen.  

 

Zu den Fragen 5 und 6: 

 Liegt bereits eine aussagekräftige Strukturanalyse vor? 
 Wenn ja, was besagt diese? 
 

Es lieg noch keine aussagekräftige Strukturanalyse vor. 

 

Zu den Fragen 7 und 11: 

 Wenn nein, bis wann ist mit einer solchen Analyse zu rechnen? 
 Bis wann ist mit diesen Vorschlägen zu rechnen? 
 

Ergebnisse der Beratung sollen bis Ende 2014 vorliegen.  

 

Zu den Fragen 8 und 9: 

 In welchen Bereichen der Organisation vermutet man die Notwendigkeit von 
Verbesserungen? 

 Welche Verbesserungen sollen hier vorgenommen werden? 
 

Den Ergebnissen der beauftragten Analyse soll nicht vorgegriffen werden. 

 

Zu Frage 10: 

 Wer wird damit beauftragt Reformvorschläge zu erstellen? 
 

Die beauftragte Beratungsleistung bezieht sich auch auf die Erstattung von Empfeh-

lungen.  
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Zu Frage 12: 

 Bis wann soll die Reform der Bundestheaterholding erfolgen? 
 

Basierend auf den Ergebnissen der Analyse sollen Entscheidungen über nötige ge-

setzliche und strukturelle Anpassungen rasch getroffen werden.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. OSTERMAYER 
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